
4,5 und 5,5. Spanien ist ein völ-
lig verdienter Europameister ge-
worden. Die einzige Mann-
schaft, die vom ersten Spiel an
bis hin zum Finale keine Schwä-
cheperiode hatte. Ohne eine
Niederlage marschierten sie
durch das Turnier. Die kon-
stanteste und spielstärkste
Mannschaft dieser Europamei-
sterschaft hat gewonnen. Für
Spanien ist dies der zweite Ti-
telgewinn nach 44 Jahren!!.

Fußball-Europameisterschaft 2008
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„Bergtour 2008“ endete kurz vor dem Gipfel
Deutschland wird Vizemeister: Finale gegen Spanien nach schwacher Leistung verloren 

Die Europameisterschaftsfuß-
ballzeit mit gemeinschaftlichem
Fernsehgucken ist seit Sonntag
vorbei. Inzwischen haben sich
die Deutschen mit dem Vizeti-
tel halbwegs versöhnt, die
Mannschaft von Jogi Löw ist
herzlich in Berlin empfangen
worden.
Was war im Endspiel passiert?
Wie schon gegen Kroatien und
der Türkei kam Deutschland
nicht in die Gänge. Spanien
führte uns regelrecht vor. Jens
Lehmann, im Tor von Deutsch-
land, verhinderte ein Debakel.
Die deutsche Mannschaft bot,
wie so oft in diesem Turnier,
eine enttäuschende Partie. Sie
konnte sich auch nicht über den
Kampf retten. In der Kickerbe-
notung wird diese desolate Lei-
stung sichtbar. Außer Jens Leh-
mann (Note 2) erhielten alle
anderen Spieler Noten zwischen

1964 besiegten sie als Gastgeber
die damalige UdSSR mit 2:1.
Diese Europameisterschaft war
eine der besten Turniere die es
je gab und das vor allem dank
überdurchschnittlicher Leistun-
gen. Schneller, schnörkelloser
Fußball - das ist der Trend der
Zeit im Gegensatz zum Sicher-
heitsfußball der letzten Jahre.
Ich würde sogar sagen: Das Ni-
veau war höher als bei einer
Weltmeisterschaft.
Ob die Idee, die EM zukünftig
mit 24 Mannschaften zu be-
streiten, gut ist, darüber strei-
ten sich die Fachleute. Auch
dazu will ich sagen: Die enor-
me Leistungsdichte droht nun
aufgeweicht zu werden. Man
würde auf Quantität setzen zu
Lasten von Qualität. 
Für die deutsche Mannschaft
gibt es kein großes Ausruhen.
Schon ruft die Weltmeister-

schaft 2010 in Südafrika. Mit
der Qualifikation, die im Herbst
dieses Jahres beginnt, muss sie
sich neu bewähren, denn nur
die Sieger der Qualifikations-
gruppen gelangen direkt zur
Weltmeisterschaft. Die Zweit-
platzierten haben durch Rele-
gationsspiele noch die Mög-
lichkeit zur WM zu gelangen. 

Wir freuen  uns dann auf die
nächsten schönen Fußballge-
meinschaftserlebnisse, auch
hier in der Region, und wün-
schen der deutschen Mann-
schaft dazu viel Erfolg.

Getippt und gewonnen...
Die Fußballfee hat die Tipp-Sieger ermittelt:
2 Freikarten für ein FCE-Spiel gehen an: Axel Schmoger
aus Briesen.
Einen 25-Euro-Gutschein vom Marktkauf im LausitzPark
hatSabine Gorda aus Forstgewonnen und ein schönes Cott-
bus-Buch aus dem CGA-Verlag bringt die Post Patrick
Hempe in den nächsten Tagen.
Auch unser Hauptgewin-
ner steht fest.
Das Fußball-
tor  aus dem
Hause Markt-
kauf geht an
Renate Noack
in Guben.
Und wer ge-
nau das Tor
dann hüten wird,
verrät unsere nächste
Ausgabe. 
Allen Gewinnern

HERZLICHEN GLÜCKWUNSCH!
Allen Rätselfreunden Danke fürs Mitmachen!


